
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

 

 

Etappen 
Mo: 6. 6. Rund um Altenburg (15km) 

Die: 7. 6. Eisenberg – Bad Klosterlausnitz (15km) 

Mi:  8. 6.  Stadtroda – Kahla (20km) 

(Tälerpilgerweg) 

Do: 9. 6. Rund um Gera (20km) 

Fr: 10. 6. Greiz - Zeulenroda (25 km) 

 

 

Start- und Zielpunkte sind die kath. Kirchen 
 

Mo: 6. 6.   10.00 Uhr Altenburg  

Frauengasse 24 

Eröffnungsgottesdienst 

   

Die: 7. 6.     9.00 Uhr Eisenberg 

  Jenaer Straße 12 

 

Mi: 8. 6.  9.00 Uhr Stadtroda 

  Eigenheimweg 28 

  16.00 Uhr Kahla 

 

Do: 9. 6.  9.00 Gera 

  Kleiststraße 7 

 

Fr: 10. 6.  9.00 Uhr Greiz  

  Carolinenstraße 28 

Zeulenroda  

Aumaische Str. 51 

17.00 Abschlussgottesdienst 

 

An- und Abreise:  Bitte selbst organisieren als 

Mitfahrgelegenheit oder mit ÖPNV. 
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5 Tage 100 Kilometer 

durch das Dekanat Gera 

Pilgerweg durch den Ostthüringer Teil 

des Bistums Dresden-Meissen 

6. - 10. Juni 2022 



 

  

 

 

Anliegen: 
 

2022 feiert die Caritas in Deutschland 

125jähriges Bestehen.  

Der Caritasverband für Ostthüringen 

e.V. wurde zwar erst 1996 gegründet, 

baut aber auf einer langen Tradition 

von  Caritasarbeit auf.  

In den Gemeindegründungen spielte 

das karitative Engagement immer eine 

große Rolle. Davon werden wir auf den 

Etappen etwas hören und ebenso 

aktuelle Einrichtungen der Caritas und 

der Josefs-Gesellschaft besuchen.  

Die Pilgertage richten sich an alle, die 

Offenheit für die christliche Botschaft, 

sowie das sich Einlassen auf andere 

Menschen mitbringen.  Insbesondere 

richten sich die Pilgertage an die 

Mitarbeitenden in den Einrichtungen, 

die beim Pilgern Kraft schöpfen wollen 

und Spiritualität als Quelle für Ihren 

Dienst entdecken und pflegen wollen. 

Gemeinsam unterwegs lernen wir am 

Wegrand interessante Denkmale aus 

der Geschichte der Region kennen, 

sehen die Veränderung der Land-

schaft durch den Uranbergbau und 

Klimawandel und beten in persön-

lichen und gemeindlichen Anliegen. 

Pilgerseelsorger ist Pfarrer Bertram Wolf, 

der Caritasreferent des Dekanates 

Gera.  
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Pilgergruppe der Pfarrei Altenburg 2018  Foto: R. Gumprecht 

 

Gemeinsam unterwegs: 
 

Aufgrund der Pandemie ist der Weg in 

Tagesetappen untergliedert. An- und 

Abreise kann mit ÖPNV oder nach 

Verabredung erfolgen.  

Im Rucksack befindet sich der Proviant 

für jeden Tag.  

Tagespilger sind ausdrücklich will-

kommen. Die Etappen sind so gestaltet, 

dass sie mit durchschnittlicher Kondition 

bewältigt werden können. Wir nutzen 

mehrheitlich Wanderwege, teilweise 

Routen wie den Lutherweg oder den 

Tälerpilgerweg. 

An Start und Endpunkt und prägnanten 

Plätzen unterwegs gibt es Gebet, 

Impulse und streckenweise auch 

schweigende Abschnitte. 

 
 

 


